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PRESSE- und MEDIENINFORMATION 039/05/2012

EILT Ehrungen für Thüringer Innovatoren und Erfinder in der IHK Suhl

Schmalkalden/Suhl (jd) Der Hauptgeschäftsführer der Industrie- und Handelskammer Südthüringen (IHK) Dr.- Ing. Ralf Pieterwas und der Leiter des Forschungsinstituts für Erfinderförderung, Innovationen und Netzwerkmanagement (ERiNET), Jens Dahlems laden gemeinsam die Innovatoren und Erfinder aus der Thüringer Wirtschaft & Wissenschaft zu einem Empfang mit Auszeichnungsveranstaltung und Neuheitenpräsentation in Auswertung der 40. internationalen Leistungsschau für „Erfindungen“ Genf 2012 am 24. Mai um 14.00 Uhr in die Industrie- und Handelskammer Südthüringen nach 98527 Suhl / Mäbendorf ein. Machen Sie sich mit interessanten, neuen Produktentwicklungen aus der Thüringer Wirtschaft & Wissenschaft bekannt. Im Anschluss werden erfolgreiche Teilnehmer am „Thüringer Gründungsideenwettbewerb“ aus der Region Süd-West-Thüringen durch die Technologie- und Gründer-Fördergesellschaft (TGF) Schmalkalden/Dermbach GmbH, Geschäftsführerin Roswitha Lincke, ausgezeichnet. In netter Atmosphäre können im anschließenden Gespräch  individuelle Erfahrungen ausgetauscht und neue Kontakte geknüpft werden.

63.925 Fachbesucher und Gäste informierten sich vom 18. bis 22. April zur internationalen Leistungsschau und Treffen der Geistesgrößen der Welt in Genf über Produktneuheiten, geniale Ideen und Entwicklungen, die in Zukunft das Leben erleichtern helfen werden. Über 789 Erfinder und Innovatoren aus 46 Ländern der Welt präsentierten rund 1.000 Produktentwicklungen und Neuheiten zur Leistungsschau. 

Das Thüringer Institut für Erfinderförderung, Innovationen und Netzwerkmanagement (ERiNET) präsentierte mit Unterstützung und Förderung durch die Industrie- und Handelskammer (IHK) Südthüringen sehr erfolgreich am Gemeinschaftsstand „Thüringer Wirtschaft und Wissenschaft“ 17 Produktentwicklungen und geniale Neuheiten. Mit gut gefüllten Auftragsbüchern und einer hohen Kontaktqualität sowie zahlreichen internationalen Auszeichnungen im Gepäck, kehrte die Thüringer Delegation kürzlich aus der Schweiz zurück. Von einer internationalen Expertenjury wurden alle Produktneuheiten bewertet und fünf Gold-Medaillen, vier Silber-Medaillen, fünf Bronze-Medaillen verleihen sowie Innovationen mit dem „Großen Preis der Föderation der Französischen Erfinderverbände – FNAFI“, dem Preis der  „Deutschen Delegierten des Salon International“, dem „Preis de l` Ètat de Genéve“ ausgezeichnet. Diese internationalen Ehrungen werden am 24. Mai im Rahmen eines Empfangs der IHK Südthüringen und des Institutes ERiNET feierlich überreicht. Zahlreiche Vertreter aus Wirtschaft, Wissenschaft und Politik und dem  Thüringer Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Technologie haben als Ehrengäste ihre Teilnahme zugesagt. 

Erfinderweltmeister kommen aus Thüringen

Besonders die Thüringer Innovatoren und Erfinder konnten mit ihren innovativen Produktentwicklungen und Erfindungen Trends setzten. In vielen Produkten stecken mehrere Jahre Entwicklungsarbeit, die sich heute auszahlt. 

So beispielsweise im „Jordi-Stick“, der Kindern das Inhalieren zum Spiel werden lässt, entwickelt von Anja Kirsch und Dieter Kirsch aus Bad Langensalza. Der NigtTec Eco-Green Pflasterstein von Dr. Gerhard Dust, PolyCare Research Technology GmbH & Co. KG und das MAS-Bauelement, ein revolutionäres Baukonzept, das auf der Herstellung von steckbaren Formelementen aus Polymerbeton mit Wüstensand basiert, entwickelt von Gunther Plötner, PolyCare Research Technology GmbH & Co. KG aus Gehlberg stellen eine Weltneuheit dar. Toralf Ifland aus Dingelstädt / Eichsfeld möchte die internationalen Fachbesucher mit seiner innovativen Idee einer „Stationären Enteisungsanlage für LKW-Sattelaufliegerdächer“ überzeugen. Die Geräte- und Pumpenbau GmbH, Dr. Eugen Schmidt, Andreas Schmidt aus Merbelsrod präsentierte in Genf die Weltneuheit, eine schaltbare Kühlmittelpumpe mit regelbarem Kugelventil, die mittlerweile in Fahrzeugen der Mercedes-Klasse serienmäßig eingebaut werden. Das Erfinder-Team Andreas Schmidt, Toni Steiner, Franz Pawellek und Dr. Silvio Bischoff präsentierten stolz ihre Entwicklung. Die Analytik Jena AG, Niederlassung Eisfeld, Geschäftsführer Reinhard Jacob aus Eisfeld präsentierte eine Helligkeitssteuerung mit sehr geringer Eigenstromaufnahme (ca. 5 µA) und Augenempfindlichkeit angepasster Kennlinie. Dem Erfinder-Team Reinhard Jacob, Albrecht Köhler und Ralf Lobenstein ist es gelungen, einen Minisensor zu entwickeln, der diese Helligkeitssteuerung für optische Geräte ohne Zutun des Nutzers, steuert. 
Diese Produktneuheiten mit Alleinstellungsmerkmal konnten zur 40. Weltausstellung und Leistungsschau die Expertenjury überzeugen. Die Erfinder wurden als Erfinderweltmeistern gewürdigt, sowie mit Gold-Medaillen und Länderpreisen ausgezeichnet. Diese Innovatoren aus Thüringen sind dem Zeitgeist voraus. 

Die Teilnahme wurde durch die IHK Südthüringen gefördert

Die erfolgreiche Teilnahme an der Leistungsschau in Genf wurde durch die Industrie- und Handelskammer (IHK) Südthüringen erstmals gefördert und unterstützt. 
Das Thüringer Institut für Erfinderförderung, Innovationen und Netzwerkmanagement (ERiNET) konnte in hoher Qualität den Gemeinschaftsstand „Thüringer Wirtschaft & Wissenschaft“ gestalten und die Innovationen als Weltneuheiten in Genf präsentieren, so Jens Dahlems
Kontaktqualität war sehr hoch

Die internationale Leitveranstaltung für Erfindungen Genf konnte erfolgreich Trends setzen und bot eine internationale Plattform für Aussteller, Publikum, Journalisten und berufliche Einkäufer, um eine schnelle international erfolgreiche wirtschaftliche Vermarktung der Erfindungen zu erreichen. Jens Dahlems, Institutsleiter ERiNET ist sicher, dass es in Thüringen zahlreiche innovative Unternehmen, Institute und Einrichtungen aus Wirtschaft & Wissenschaft gibt, die mit echten Innovationen den Weltmarkt erobern können. Mit Unterstützung durch das Institut ERiNET ist dieser Schritt einfacher zu bewältigen und vielleicht lassen sich im nächsten Jahr die erreichten Ergebnisse in Genf wiederholen oder gar noch überbieten.  
Noch während der Leitveranstaltung wurden Offerten mit Instituten, Universitäten und Unternehmen u.a. aus Malaysia, USA, Italien, Frankreich, Rumänien, Kroatien, Schweiz, Portugal, Spanien, Polen, Russland, Bosnien und Herzegovina, Taiwan und Saudi Arabien ausgetauscht. Zahlreiche Fachbesucher interessierten sich für die exzellent präsentierten Thüringer Produktneuheiten zur Leitveranstaltung in Genf. 

Besucherrekord wurde verzeichnet

Am Gemeinschaftsstand „Thüringen“, dem einzigen Gemeinschaftsstand aus Deutschland, wurden erstmals Produktentwicklungen, Neuheiten und Verfahren in einer internationalen Leistungsschau erfolgreich der Weltöffentlichkeit präsentiert. Insgesamt wurden an fünf Tagen 63.925 Besucher gezählt. Der Präsident der Genfer Messe für Erfindungen, Jean-Luc Vincent war mit der weltweiten Resonanz der Besucher, darunter mehrere tausend Unternehmensführer, Finanziers, Sachverständige und interessierte Publikum sehr zufrieden. Die 40. Internationale Leitveranstaltung stand unter der Schirmherrschaft der Schweizer Eidgenossenschaft, des Staates und der Stadt Genf sowie der Weltorganisation für geistiges Eigentum (WIPO). Vor allem in einer weltweit konkurrierenden, wissensbasierten Wirtschaft kommt den Produktentwicklungen und ihrem zuverlässigen Schutz vor Plagiaten eine besondere Bedeutung zu. Von Immenser Bedeutung ist ein wirkungsvoller patentrechtlicher Schutz, denn Patente oder Gebrauchsmuster sichern den Innovationsvorsprung als wesentliche Säule der Wirtschaftskraft. Das Geistige Eigentum ist so zu einer wirtschaftlich wichtigen Ressource geworden. Dies wurde auf eindrucksvolle Weise zur Leistungsschau in Genf sehr deutlich werden, so Jens Dahlems in seinem Resümee. Zukünftig müssen in Thüringen die Ergebnisse aus geistigen Leistungen der Menschen wieder stärker gefördert und geachtet und in den Focus der öffentlichen Betrachtungen gerückt werden(jd). 
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